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16. Mai 2017, 18.30 Uhr, Aula Sonnengrundschule: Bürgerdialog Nord
Um die Entwicklung des nördlichen Bahnhof-Umfeldes und das Jugendgästehaus in der Trebuser Straße soll es unter anderem
beim nächsten Bürgerdialog Nord gehen, zu dem Vertreter der Fürstenwalder Stadtverwaltung unter dem Motto „Mach dich
schlau! Frage nach!“ vor allem die Bewohner von Fürstenwalde-Nord einladen. Bei dem Treffen soll es auch darum gehen, wie
sich die Stadt in den nächsten Jahren, bis 2030, entwickeln sollte. Weitere Themen ergeben sich aus den Fragen und Informa-
tionen, die die Besucher der Veranstaltung an die Rathaus-Mitarbeiter haben.                       Elfi Hirsch/Stadtjugendpflege

Im Jugendklub Nord ist immer eine Menge los. Zum Frauentag hieß es „Girls only“, der Club gehörte für einige Stunden nur
den Mädchen (Fotos oben und rechts). Auch in den Ferien gibt es - gemeinsam organisiert vom Netzwerk Nord - spannende
Angebote (unteres Foto linke Spalte und Foto unten). In den Osterferien geht es auf den Ökohof Beeskow (21. bis 23.4.). Die
nächste interkulturelle Begegnungsfahrt für Jugendliche nach Blossin (Foto Mitte links)gibt es vom 11. bis 13. 4.  Tina Engel



Veranstaltungstipps für April, Mai und Anfang Juni 2017:

Lebende Bücher - die Reihe der Stadtbibliothek wird mit der nächsten Veranstal-
tung am 19. Mai (18 bis 21 Uhr), im Rahmen der Fürstenwalder „Langen Nacht
der Museen“ fortgesetzt. Neu im Angebot der Bücherei sind auch „Vorlesestunden
in zwei Sprachen“. Am 13. April wird deutsch und persisch gelesen, am 11. Mai
deutsch und eventuell russisch, Beginn jeweils 16 Uhr, bis 18 Uhr.

Neu in Fürstenwalde:
Bislang sechs Gaststätten (Stand bei
Redaktionsschluss) beteiligen sich an
der Aktion. Überall wo das Logo an der
Tür klebt, darf man können, wenn man
dringend muss...

Fußballfest des Jugendklubs Nord
und der Brandenburgischen Sportju-
gend:
5. Mai auf dem Sportplatz
Wolkowstraße, in vier Soccer-Anlagen
können Dreier-Teams ihre Kräfte mes-
sen. Gespielt wird in den Altersklassen
10 bis 13 Jahre und ab 14 Jahre. An-
meldungen (auch mit Uhrzeiten) im Ju-
gendklub Nord oder unter 03361 - 32148
Kiez KOM, Wolkowstraße:
6.4., 4.5. und 1.6.: Basteln
27.4., 24.5.: Internationale Frauenrunde
28.4.: Rommé spielen
11. Mai/18 Uhr: Film und Diskussion mit
Undine Zimmer und dem Rosa-Luxem-
burg-Club
12. Mai und 9. 6.: Internationale Küche
Falls nicht anders angegeben, beginnen
die Veranstaltungen jeweils um 10 Uhr.
Neu: Mittwochs ab 12 Uhr geöffnet mit
Gelegenheit zum Kaffeeplausch

Parkbühne im Stadtpark:
22. April/15 Uhr: Tag der Erde- alle sind
eingeladen, essbare Sträucher und
Kräuter mitzubringen, denen auf dem
Gelände der Parkbühne ein Zuhause
gegeben werden soll. Gleichzeitig
Pflanzentauschbörse.
29. April/20.30 Uhr: Völkerball, Rammst-
ein-Trbute-Band
12. Mai/20 Uhr: dArtagnan
13. Mai/19 Uhr: Taschenlampenkonzert
mit Rumpelstil
20. Mai/20 Uhr: Rummelsnuff
Bürgerausstellung „Bewegt und mo-
bil älter werden“ :
Vom 29. Mai bis 1. Juli im Atelier der
Kulturfabrik und der Stadtbibliothek zu
deren Öffnungszeiten
GefAS, Hegelstraße 22:
13. 4./10 Uhr: Osterkörbchen suchen
13.4./14.30Uhr: Cafe der Begegnung
1. Mai/11 Uhr: 1. Mai in Fürstenwalde,
Infostand der GefAS gemeinsam mit
DIE LINKE an der Kulturfabrik
11. Mai/9 Uhr: Themenfrühstück zu „Be-
pflanzung von Balkon und Garten“
1.6./14 Uhr: Jahrestag der Tafel, Tag der
offenen Tür, Kinderfest

Mehrgenerationenhaus der Awo,
Komarowstraße 42e:
12. April/15.30 Uhr: Ostereifärben nach
traditioneller sorbischer Färbetechnik
5. Mai/13 Uhr: Kleidertausch
13. Mai: Pflanzentauschbörse
7. Juni/17 Uhr: Schau mal über den
Tellerrand - algerischer Abend
Stadtbibliothek Fürstenwalde:
12. April/10 Uhr: Erzähltheater
Kamishibai - Ostern feiern mit Emma
und Paul , Basteln (1 Euro)
21.4./18 Uhr: Schmökerstunde
24.4. bis 29.4.: Großer Bücherflohmarkt
27.4./10 Uhr: Lars und die Wünsche-
fliege - Autorenlesung für Schüler der
Klassenstufe 4
Kulturfabrik Fürstenwalde:
11.April und 9. Mai/jeweils 10 Uhr:
Frauenfrühstück, 3 Euro
11. April/17 Uhr/Museum: Eröffnung
Sonderausstellung „500 Jahre Reforma-
tion - Reformation in Fürstenwalde“ in
Kooperation mit dem Dom St. Marien
28. April/19 Uhr: Die Oderhähne
2. Mai/19 Uhr/Brauereimuseum:
Frauenstammtisch
17. Mai/16 Uhr: Treff der Neuen Alten
Lange Nacht der Museen im Städti-
schen Museum Fürstenwalde und in
den Heimatstuben der Region:
19. Mai ab 17 Uhr (weitere Informatio-
nen dazu über das Museum selbst und
das Tourismusbüro der Stadt)
Konzertreihe im Schloß Steinhöfel:
16. April/16 Uhr: Ich hätt’ getanzt heut’
Nacht - Die Welt der Musical
9. Juli/18 Uhr: Classic open air - Musi-
kalische Perlen der Klassik
Fürstenwalder Stadtfest:
26. bis 28. Mai - inklusive Kinderfest,
mitorganisiert vom Netzwerk Nord, wei-
tere Informationen im Internet und auf
Plakaten



Neues vom Schülerklub des CTA Kulturvereins Nord (Trebuser Straße 55):
In die Osterferien starten wir mit unserem alljährlichen Frühjahrsputz und anschlie-
ßendem Angrillen am 10. April. Dann folgt ein „Watch it“-Projekt mit der Stadtbi-
bliothek (11. bis 13. April) - und da gibt es noch freie Plätze. Am 18. April können
die Kinder im und um den Schülerklub kleine Ostergeschenke suchen, finden und
behalten. Für den 19.4. ist ein Ausflug geplant und zum Ferien-Abschluss gibt es
einen kreativen Backtag mit Praktikantin Mary Benefsky (Foto links oben).  Zwei
Bundesfreiwillige, Jule Marten und Marie Kunze (Foto oben, von links) sind derzeit
beim CTA Kulturverein beschäftigt. Jule, ehemalige regelmäßige Besucherin des
Schülerklubs, töpfert in der Keramikwerkstatt mit und Marie bereitet sich auf ihre
Ausbildung zur Erzieherin vor. Neue Bufdis sind beim Verein willkommen.

Text  & Fotos: Schülerklub/Sina Wegener

Minigolf-Saison startet
Die Minigolf-Saison auf der Anlage am
Tenniscenter (Große Freizeit 1) hat be-
gonnen, geöffnet ist täglich ab 8 Uhr und
bis zum Dunkelwerden. Kostenloses
Probetraining bei der BSG Pneumant
ist dienstags von 17 bis 19 Uhr oder don-
nerstags von 15 bis 19 Uhr möglich

Die Fürstenwalder Minigolfer Eberhard
Henkel, Ingeborg Hößler, Ilka
Szukowski und Lutz Schreiber (von
links) holten gerade Mannschaftsgold
bei einem Wettbewerb.         E. Henkel

Maerker: Online-Plattform
Seit 20. März ist für Fürstenwalde die
Online-Plattform des Maerker-Projek-
tes freigeschaltet. Darüber können
Bürger schnell und unkompliziert
Infrastrukturprobleme an ihre Verwal-
tung melden. Das funktioniert über die
Homepage der Stadt und als kostenlo-
se App auf dem Smartphone. So wird
es möglich, mit Geodaten und um ein
Foto ergänzt, Müllhaufen, Schlaglöcher
und kaputte Laternen zu melden. Ent-
sprechend des Serviceversprechens
des Maerkers werden eingehende Mel-
dungen bis 18 Uhr des nächsten Werk-
tages angenommen, das heißt, der
Meldende erhält eine erste Nachricht,
dass sich die Verwaltung um das Pro-
blem kümmert. Innerhalb von drei Ta-
gen wird eine Antwort gegeben. Mithilfe
eines Ampelsystems können alle nach-
vollziehen, in welcher Bearbeitungsstufe
sich die Meldung befindet und ob das
Problem gelöst ist. Diese Arbeit über-
nimmt in der Stadtverwaltung ein Team
von vier Mitarbeitern. Grünheide und
Storkow sowie die Ämter Scharmützel-
see und Odervorland arbeiten bereits
seit 2010 mit dem Maerker.  A. Trilling

Bürgerbudget 2018
Bereits am 30. Juni endet die Einreich-
frist für Vorschäge zum Bürger-
budget 2018. Bis dahin können sich alle
Fürstenwalder mit ihren Anregungen
und Ideen auf verschiedenen Wegen
(klassisch per Brief, mündlich, als E-Mail
oder über ein Online-Formular) einbrin-
gen, um die Stadt schöner und lebens-
werter zu gestalten. Insgesamt 80.000
Euro stehen im Haushalt für das Bürger-
budget zur Verfügung, die einzelnen
Projekte dürfen Kosten von 15.000 Euro
nicht überschreiten. Vorschläge einrei-
chen darf jede natürliche und juristische
Person, Hinweise und Hilfestellungen
gibt es im Internet. Am 6. September
wird der Fürstenwalder Ausschuss für
Haushaltüberwachung und Bürgerhaus-
halt tagen und festlegen, welche Ideen
formal zur Abstimmung zugelassen
werden. Die Abstimmung ist für den
Sonntag, 8. Oktober 2017, geplant und
soll dann zwischen 11 und 18 Uhr zeit-
gleich mit dem Fürstenwalder Oktober-
fest und einem verkaufsoffenen Sonn-
tag stattfinden. Abstimmen dürfen dann
im Alten Rathaus alle Fürstenwalder
über 14 Jahre.        Anne Gret Trilling
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Bund-Länder
Programm
„Soziale Stadt“

Die GefAS als Betreiber von Wohnübergangsheimen für geflüchtete Menschen
möchte mit dem neuen Projekt „Natur kennen ohne Grenzen“, welches von der
Deutschen Bundesstiftung Umwelt gefördert wird, Flüchtlinge und deren Familien
für die Natur und den Umweltschutz sensibilisieren. Derzeit wird gemeinsam ein
Gemüse- und Kräutergarten geplant und angelegt, beim jüngsten „Cafe der Begeg-
nung“ (Foto: GefAS) gab es dazu Informationen.
Für den 24. Juli bis 2. August plant die GefAS ein Sommerferiencamp für Kinder
von acht bis 16 Jahre im Spreewald, in der Begegnungsstätte Niewitz bei Lübben.
Die Kosten für Unterkunft, Verpflegung, Betreuung und Programm betragen 200
Euro, bei Interesse bitte die GefAS-Nummer 0163 - 892 1724 anrufen, finanzielle
Unterstützung durch das Jugendamt ist möglich.

Spielplatznews
Ende Februar wurden die beiden Holz-
hütten bzw. deren Überreste im Wäld-
chen Dr.-Goltz-Straße abgerissen.
Nun steht dort erst einmal nur noch die
Tischtennisplatte, umgeben von drei
Bänken. Der Spielplatz Mühlenberg
hat eine neue Seilbahn (Foto unten).
Sie ist fünf Meter länger als die alte
und noch ein Vermächtnis unseres
langjährigen Spielplatzpaten Uwe
Redmann, der den Seilbahnkauf über
das Bürgerbudget aus dem Stadthaus-
halt ermöglichte. Beim Einbau der neu-
en Seilbahn gab es ein paar Proble-
me mit den Höhen von Gelände und
Rampe, die im Februar nahezu korri-
giert werden konnten. Alle
Fürstenwalder können sich bei Fra-
gen und Hinweisen zu Spielplätzen
an die Spielplatzkommission der
Stadt (Spiko) wenden, die unter der
Telefonnummer 03361 - 557 164 oder
über die E-Mail-Adresse
spiko@fuerstenwalde-spree.de zu er-
reichen ist.                        Kati Bauer

  Foto: Spiko/Kati Bauer

Ein Ausflug an die Fürstenwalder Spree
lohnt sich bei jedem Wetter, auch von
Nord aus gut zu erreichen. Die nächste
Drachenboot-Regatta ist für den 16. Juni
bei der BSG Pneumant in der Planung.

Kiez KOM: Büchertausch
In der Begegnungsstätte Kiez KOM
(Wolkowstraße) wurde gerade eine
Büchertauschecke eingerichtet. Wer
möchte, kann seine ausgelesenen Ro-
mane abgeben (Sprache egal) und ein
anderes Buch dafür mitnehmen, auch
Koch- und Kinderbücher sind willkom-
men.
Neben den Vormittagsöffnungen am
Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ist das Kiez KOM ab sofort mittwochs
von 12 bis 16 Uhr offen, bei schönem
Wetter auch mit Tischen und Stühlen vor
der Tür und der Gelegenheit zum Kaffee-
plausch oder lesen.
Die Nähstube mit Violetta Schmidt ist
weiterhin dienstags und donnerstags von
9 bis 12 Uhr geöffnet, für 1 Euro kann
man dort auch selbst an der Maschine
(nach Absprache) nähen.  Birgit Aslan

Zukunftstag am 27. April
Der 15. Zukunftstag für Mädchen und
Jungen in Brandenburg findet 2017 am
Donnerstag, den 27. April, statt. An die-
sem Tag haben Schüler die Gelegenheit,
praktische Einblicke in die Berufswelt zu
erhalten. Interessierte Betriebe und Ju-
gendliche können sich im Internet unter
www.zukunftstagbrandenburg.de mel-
den.                             Stadtverwaltung

Fotowettbewerb
Noch bis zum 15. April können Fotos
zum Fürstenwalder Fotowettbewerb
Mensch-Stadt-Handicap eingereicht wer-
den. Die Bilder dürfen nicht älter als 24
Monate sein und noch nicht vorab publi-
ziert worden sein, eine hohe technische
Qualität wird vorausgesetzt. Weitere In-
formationen unter www.fuerstenwalde-
spree.de/fotowettbewerb 2017.
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